
Ichenhausen
  Lebendiges Zentrum in der 

 Familien- und Kinderregion



Stadt Ichenhausen

In einem der wohl schönsten Land-

striche Deutschlands zwischen Do- 

nau und Alpen liegt Ichenhausen. 

Eine Vielfalt an Freizeitmöglichkei-

ten sowie kulturelle und geschicht-

liche „Highlights“ machen diese

Stadt attraktiv für Jung und Alt.

Nicht nur schwäbischer Charme und baye- 
rische Gemütlichkeit locken große und 
kleine Besucher in die Stadt an der Günz. 
Schließlich kann Ichenhausen gleich mit 
drei prächtigen Schlössern und drei über-
regional bedeutenden Museen aufwar-
ten. Auf kleinstem Raum ist eine Vielzahl 
architektonischer Perlen zu finden, die der 
ganzen Region den Namen „Schwäbischer 
Barockwinkel“ verliehen haben. Kulturell 

Interessierte können lebendig gebliebe-
nes Brauchtum erleben, wie den Leonhar-
di-Ritt oder das „Krippenschauen“ in der 
Weihnachtszeit. Der Veranstaltungskalen-
der ist das ganze Jahr über prall gefüllt und 
bietet Vielfalt für jeden Geschmack. Zur 
Wahl stehen traditionelle Feste, Theater, 
Konzerte, Vorträge, Lesungen oder auch 
Ausstellungen, die zum Teil weit über die 
Region hinaus große Beachtung finden. 

E in Erlebnis für alle Sinne
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Unbeschwert entspannen, aktiv genießen
Naturliebhaber, Radler und Wanderer fin-
den inmitten der Familien- und Kinderre- 
gion Landkreis Günzburg eine beschauli- 
che und abwechslungsreiche Landschaft. 
Für den aktiven Sportler lässt ein breites 
Angebot von Fußball über Tennis bis hin 
zu Volkstanz keine Wünsche offen. Na-
türlich kommen auch „Wasserratten“ auf 
ihre Kosten – im Sommer im gepflegten 
Naturfreibad an der Günz oder in einem 
der vielen schönen, nahe gelegenen Bade-
seen. Im Winter bietet sich ein Besuch im 
Hallenbad an.

Großes Bild: Heinrich-Sinz-Straße mit Blick auf das Rat- 
haus (Oberes Schloss), Störche auf dem Unteren Schloss. 
Kleine Bilder: Radeln in der Familien- und Kinderregion, 
Nachwuchs der Trachtengruppe beim traditionellen 
Maibaumstellen (oben), Bayerisches Schulmuseum im 
Unteren Schloss mit Erweiterungsbau und Storchen-
brunnen (unten). 

Gelebte Gastfreundschaft
Für viele jedoch ist das Reizvollste an der Re-
gion die Verbindung von schwäbischer Le-
bensart und bayerischer Lebensfreude. Wer 
nach Ichenhausen kommt, wird es erleben: 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Über Grenzen hinweg ...
Weltoffen zeigt sich die Stadt mit heute 
rund 9.000 Einwohnern in der Pflege ihrer 
langjährigen Partnerschaften mit der ober-
italienischen Stadt Valeggio sul Mincio so-
wie der Stadt Changé und der Kommune 
St. Germain le Fouilloux in Frankreich: „ge-
lebte Freundschaft über Grenzen hinweg“.

Informationen zu Stadt und Region
Nähere Informationen zur Stadt erhalten 
Sie gerne im Rathaus der Stadt Ichenhau-
sen, Heinrich-Sinz-Straße 14, 89335 Ichen-
hausen, Tel. 0 82 23 40 05-0, Fax 40 05-43, 
E-Mail: rathaus@vg-ichenhausen.de und 
im Internet unter www.ichenhausen.de.
Landkreis Günzburg: Tel. 0 82 21 95 - 140, 
E-Mail: service@landkreis-guenzburg.de, 
Internet: www.landkreis-guenzburg.de
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In der Familien- und Kinderregion

Bevölkerungsgruppe. Das „Büro Soziale 
Stadt“ widmet sich der Jugendpflege 
und dem Miteinander in der Stadt.

Großes Bild: Ichenhausen bietet hohe Lebensqualität 
für Jung und Alt. Kleine Bilder: Senioren genießen 
das Stadtfest, Jugend am Kriegerbrunnen (oben). 
Gemütlichkeit im Grünen. Die Fachklinik und weitere 
namhafte, mittelständische Unternehmen ziehen 
Wirtschaftskraft in die Region (unten).

Die Bürger Ichenhausens sind sich

ihrer Vergangenheit bewusst. Den

Blick haben sie aber in die Zukunft 

gerichtet: Ichenhausen zeigt, wie

sich reiche Vergangenheit, Bürger-

sinn und moderne Stadtentwicklung

harmonisch verbinden lassen.

Schulstandort und soziales Zentrum
Kinderbetreuung, Schul- und Ausbildung 
erfahren in Ichenhausen besondere Auf-
merksamkeit. Zwei Kinderkrippen, sieben 
Kindergärten und ein Hort sichern die 
wohnortnahe Betreuung der Kleinsten. 
Eine Förder-, Grund-, Mittel- und Real-
schule sowie eine Sing- und Musikschule 
machen Ichenhausen zum Schulstandort 
in der Mitte der Familien- und Kinderre- 
gion Landkreis Günzburg. Gymnasien 
sind nicht weit entfernt und gut mit Bus 
und Bahn zu erreichen. Dass sich auch 
die ältere Generation in Ichenhausen 
wohlfühlen kann, unterstreicht das in-
novative Seniorenkonzept der Stadt, das 
2010 von der Bayerischen Staatsregie-
rung ausgezeichnet wurde. Viele soziale 
Einrichtungen wie Seniorenwohnungen, 
Pflegeheime und die Seniorenberatung 
im Rathaus dokumentieren das hohe 
Engagement für diese stetig wachsende 
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Die Wohn- und Lebensqualität in Ichen-
hausen ist außerordentlich hoch – über 
die Naturnähe und den großen Freizeit-
wert hinaus. So garantieren das breit 
gefächerte Waren- und Dienstleistungs
angebot sowie die umfassende medi-
zinische Versorgung vor Ort Familien, 
Kindern und Senioren hohen Komfort im 
Alltag – und dies bei günstigen Lebens-
haltungskosten sowie moderaten Grund-
stücks- und Mietpreisen.



Lebendiges Zentrum

Aufstrebender Wirtschaftsstandort
Eine Reihe namhafter, leistungsfähiger, 
mittelständischer Unternehmen steht für 
die Zukunftsorientierung der Stadt. Mit 
erfolgreichem, innovativem Management 
bringen sie Wirtschaftskraft nach Ichen-
hausen und sichern Arbeitsplätze. Und da 
Bayern ohne Bier kaum denkbar ist: Die 
Schlossbrauerei Autenried ist der Garant 
dafür, dass in und um Ichenhausen der 
Gerstensaft nie ausgeht. Eine aktive Wirt-
schaftsvereinigung sorgt unter anderem 
dafür, dass regionale Gewerbetreibende 

ihre Produkte und Dienstleistungen alle 
drei Jahre auf einer attraktiven Leistungs-
schau präsentieren können. 

Optimale Verkehrsanbindung
Ein wesentlicher Standortvorteil ist die 
hervorragende Infrastruktur. Über die B 16 
erreicht man in wenigen Minuten die A 8 
München – Stuttgart oder die A 7 Würz- 
burg – Kempten. Der Bahnanschluss und 
die Anbindung an das Busnetz des Ver-
kehrsverbundes Mittelschwaben sorgen für 
optimale Erreichbarkeit und kurze Wege. 

Medizinische Versorgung
Den ruhigen, schwäbischen Charakter  
Ichenhausens haben auch die Verant- 
wortlichen des renommierten m&i Klinik-
verbundes erkannt und eine Fachklinik  
für Physikalische Medizin und Medizi-
nische Rehabilitation errichtet. Die quali-
fizierten Teams aus Ärzten, Therapeuten, 
Pflege- und Servicekräften engagieren 
sich fachübergreifend für die Gesundheit 
der Patienten, die seit 1993 aus dem ge-
samten Bundesgebiet nach Ichenhausen 
kommen.



Tradition und Moderne

Die Stadt Ichenhausen ist ihren

Traditionen verbunden und pflegt

diese engagiert. Kultur, Kunst und 

Brauchtum genießen bei den Bür-

gern einen hohen Stellenwert. Mit

ein Grund, weshalb Ichenhausen

gerne besucht wird.

Stolz ist die Stadt auf drei Museen von 
überregionaler Bedeutung. Das Bayerische 
Schulmuseum, ein Zweigmuseum des Baye- 
rischen Nationalmuseums, erzählt span-
nend die Geschichte des Lernens – von der 
Steinzeit bis ins Computerzeitalter. Ein hi-
storisches Klassenzimmer ermöglicht Kin-
dern einen Unterricht wie zu „Omas und 
Opas Zeiten“. Der Erweiterungsbau zeigt 
„Die Jüdische Schule in Bayern“ und wech-

Bunte Vielfalt erleben

selnde Sonderausstellungen. Die neue 
„Kleine Lernwelt“ bietet Mitmachaktio-
nen für Kinder und Jugendliche an. In der 
ehemaligen Synagoge dokumentiert eine 
Ausstellung das „Leben der Juden auf dem 
Lande“. Heute finden im „Haus der Begeg-
nung“ viele kulturelle Veranstaltungen 
statt, die u. a. an die reiche jüdische Kultur 
erinnern und dazu beitragen sollen, die To-
leranz zwischen den Religionen zu fördern. 



Große Bilder: Exponate im Bayerischen Schulmuseum. 
Kleine Bilder: Der jährliche Leonhardi-Ritt sowie das 
Stadtfest erfreuen sich großer Beliebtheit (oben). 
Brauereimuseum im ehemaligen „Niederen Schloss“ 
in Autenried, Krippe in der Kirche Hl. Kreuz in Hoch-
wang (unten). 

fröhliche Festmeile für Gäste aus nah 
und fern. Große Tradition hat das „Mai-
baumaufstellen“ zum ersten Mai und der 
Leonhardi-Ritt am ersten November-Sonn-
tag, zu dem sich große und kleine Pferde-
freunde einfinden und die Straßen säu-
men. Aber auch die Jahrmärkte im Herzen 
der Stadt erfreuen sich großer Beliebtheit.

Reiche Krippen-Tradition
Kunstwerke ganz anderer Art kann man 
um die Weihnachtszeit bewundern; gilt 
Ichenhausen doch als Zentrum des so-
genannten „Schwäbischen Krippenpa-
radieses“. So hat sich bei all der Vielzahl 
herrlicher Krippen der Brauch des „Krip-
penschauens“ lebendig erhalten. Kirchen 
und Privathäuser öffnen vom zweiten 
Weihnachtsfeiertag bis „Mariä Lichtmeß“ 
gerne ihre Türen, um Besuchern ihre 
Schätze zu zeigen. In der Stadtpfarrkir-
che St. Johannes ist eine wertvolle Jah-
reskrippe zu sehen, die auch außerhalb 
der Weihnachtszeit wechselnde Szenen 
zu Evangelientexten zeigt. Ein Krippen- 
verein kümmert sich intensiv um den 
Schnitzernachwuchs, damit diese jahr-
hundertealte Tradition lebendig bleibt.

Im Schloss Autenried findet sich das größ-
te Ikonenmuseum außerhalb orthodoxer  
Länder. Es beherbergt über 2000 Expona- 
te – einige davon von internationalem 
Rang. Zum musealen Angebot Ichenhau-
sens gesellt sich auch ein kleines Brauerei-
museum. Im historischen Dachstuhl des 
Brauereigasthofs Autenried, dem ehema-
ligen „Niederen Schloss“ und Amtshaus, 
zeigen eine historische Brauanlage und 
heimatgeschichtliche Raritäten eindrucks-
voll die Geschichte der Bierherstellung.

Zeitgenössisches und Traditionelles
Im Sommer wie im Winter finden im 
Schlosshof und -garten des Unteren 
Schlosses zahlreiche kulturelle Veran-
staltungen statt. Auch der Töpfer- und 
Weihnachtsmarkt sind hier attraktive 
Anziehungspunkte. Eine ähnlich reizvolle 
Atmosphäre bieten das Schlossparkfest 
in Autenried, das Brücklesfest im Hinden-
burgpark und das Keltenfest am Keltenge-
höft zwischen Ichenhausen und Deubach. 
Neben vielen weiteren Events bildet das 
zweitägige Stadtfest den Höhepunkt des 
jährlichen Festreigens. An diesen Tagen 
verwandelt sich die Stadtmitte in eine 
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Der LEGOLAND® Park, einzigartig in 
Deutschland, ist mit 55 Millionen LEGO® 
Steinen, über 50 Attraktionen, außerge-
wöhnlichen Shows und Feriendorf seit 
nunmehr 10 Jahren das perfekte Familien-
reiseziel. Doch wer in die Region kommt, 
kann noch mehr erleben. Schon der Storch, 
der sich alljährlich auf dem Unteren  
Schloss in Ichenhausen niederlässt, macht 
deutlich: Hier ist das Verhältnis von  
Mensch und Natur noch intakt. Weitläu-

A ktiver Genuss für Groß und Klein

fige Flusstäler im Wechsel mit Wiesen und 
Wäldern prägen das Bild der Landschaft. 
Zahlreiche Rad- und Wanderwege bieten 
aktiven, sportlichen Naturliebhabern ein 
kleines Paradies. Idyllische Naherholungs-
gebiete wie der Rohrer Wald, die Salzwei-
her in Autenried, das Biotop im Günztal-
moos oder auch der Hindenburgpark laden 
Jung und Alt ein, die Natur zu genießen. 

Natur und Kultur erkunden
Der „Keltenpfad“ bietet einen lebendigen 
Einblick in die Frühgeschichte. Er führt an 
Grabhügeln und einer Viereckschanze vor-
bei zu einem rekonstruierten Keltengehöft. 
Es besteht aus zwei Wohnräumen, einem 
Grubenhaus, einem gestelzten Speicher 
und einem Garten, in dem zur Keltenzeit 
bekannte Heil- und Färbepflanzen wach-
sen. Man kann den Weg auch als Lausch-
tour gehen: einfach die App „Lauschtour 
Bayerisch-Schwaben“ herunterladen.

Großes Bild: Badespaß auf der Rutsche im Natur
freibad. Kleine Bilder: Der LEGOLAND® Freizeitpark 
und Walken in und um Ichenhausen bieten aktiven 
Genuss für Klein und Groß (oben). Kultur erleben 
auf dem Keltengehöft, Blick auf Oxenbronn und 
den Oxenbronner Weiher (unten).
LEGO, das LEGO Logo und LEGOLAND sind Markenzeichen der LEGO 
Gruppe. © The LEGO Group.

Nur einen Katzensprung von Ichen-

hausen entfernt ist der Freizeitpark 

LEGOLAND® Deutschland, der vor 

allem in der Gunst der Kinder ganz 

oben steht. Aber auch in und um  

Ichenhausen finden sich vielfältige 

Freizeitmöglichkeiten.
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Aktiv sein nach Lust und Laune
Kleine und große Schwimmer fühlen sich 
im Sommer im Naturfreibad an der Günz 
mit schöner Liegewiese und Freibadstü-
ble besonders wohl. Wer möchte, kann 
sich im beschaulich dahin fließenden 
Fluss oder im Schwimmbecken abküh-
len. Kinder können nach Herzenslust auf 
der Rutschbahn oder im Kinderbecken 
toben. Trimmgeräte, Kletterfelsen, Beach- 
volleyball/-handball und Tischtennis sor- 
gen für kurzweilige Unterhaltung. Wer 
Reiten oder Tennis vorzieht, findet in  
Ichenhausen ebenfalls beste Möglich-
keiten. Über eine Freizeitanlage mit Mi-
nigolf am Rande der Stadt freuen sich 
vor allem Familien. Die „richtigen“ Golfer 
gehen ihrem Hobby auf dem nahe gele-
genen Schloss Klingenburg nach – einer 
der schönsten Anlagen Süddeutschlands. 



Freizeit in Ichenhausen

Viel Attraktives in naher Umgebung 
Seiner zentralen Lage in der Familien- und 
Kinderregion wird Ichenhausen mehr als 
gerecht. Für Familien mit Kindern – doch 
nicht nur für die – gibt es ein großes Frei-
zeit- und Kulturangebot. Zum Beispiel die 
Kreisheimatstube Stoffenried: Schön ge-
legen am alten Dorfweiher zeigt ein aus 
mehreren alten Gebäuden bestehendes 
Ensemble früheres ländliches Leben. Ein 
ebenso lohnenswertes Ziel ist das Kloster 
Wettenhausen, dessen barocke Kloster-

kirche und imposante Klostergebäude 
nicht nur Kunstinteressierte begeistert. 
Der weit über die Region hinaus bekannte 
Wallfahrtsort Maria Vesperbild zieht jähr-
lich rund eine halbe Million Pilger an. Und 
Kloster Roggenburg lockt mit einem ab-
wechslungsreichen Kultur- und Bildungs- 
programm. Im Waldseilgarten Wallenhau-
sen können sich Abenteuerlustige mutig 
beweisen und auf der Straußenfarm in 
Riedhausen ist Interessantes über diese 
afrikanischen Laufvögel zu erfahren.

Und etwas weiter entfernt... 
Dank der optimalen Verkehrsanbindung 
sind weitere Ausflugsziele wie Augsburg, 
Stadt der Römer und Fugger, Ulm mit sei-
nem weltberühmten Münster, München 
oder die Königsschlösser im Allgäu in we-
niger als einer Autostunde zu erreichen. 
Auch ein breit gefächertes Gastronomie- 
und Übernachtungsangebot mit Hotels, 
Pensionen und Gasthöfen macht Ichen-
hausen zu einem attraktiven Urlaubs-  
und Ferienziel.



Geschichte zum Anfassen

Bereits in vorgeschichtlicher Zeit ließen 
sich Menschen in der Gegend von Ichen-
hausen nieder: Keltengräber und Vier-
eckschanze sind Zeugen dieser Zeit. Die 
Entstehung Ichenhausens wird um 500 
n. Chr. vermutet, die erste urkundliche Er-
wähnung stammt aus dem Jahr 1032. Nach 
der Erteilung der Marktrechte 1406 wuchs 
die Gemeinde rasch und stetig bis sie 1913 
zur Stadt erhoben wurde. 1971 und 1978 

kamen die Stadtteile Hochwang, Oxen-
bronn, Autenried, Deubach und Rieden  
a. d. Kötz dazu. In die Regierungszeit der 
Herren vom Stain, die 1574 begann, fällt die 
Teilung der Herrschaft (1657-1784). So gab 
es eine obere und untere Schlossgemeinde, 
und diesem Umstand verdankt Ichenhau-
sen neben dem „Oberen Schloss“, einem 
eindrucksvollen Renaissance-Bau, heute 
Rathaus der Stadt, ein zweites Schloss.

Bewegt und wechselvoll ist die 

Geschichte Ichenhausens. Sie liest

sich wie ein spannender Roman. 

Viele Zeugnisse vergangener Tage

sind noch sichtbar, und so lässt 

sich die Geschichte auf Schritt 

und Tritt entdecken. 

A uf den Spuren der Vergangenheit



Eine Stadt – drei Schlösser
Um auch im „unteren“ Teil neben dem 
Oberen Schloss standesgemäß residie-
ren zu können, entstand 1697 das „Unte-
re Schloss“, ein imposanter Barockbau. In 
Autenried findet sich der dritte Herren-
sitz der Stadt: das Schloss Autenried, eine 
großzügige, klassizistische Anlage aus dem  
18. Jahrhundert, die heute das Ikonenmu-
seum beherbergt.

Reiche jüdische Vergangenheit
1680 wurde in Ichenhausen ein neues 
Vogthaus erbaut. Der wertvolle Fachwerk-
bau aus Eichenholz trägt heute noch den 
Namen seines späteren Eigentümers: 
Ulrich Roßkamm. Als der jüdische Textil-
händler das Haus 1841 erwarb, gab es be-
reits seit 300 Jahren Juden in Ichenhausen. 
Um 1800 stellten diese mit rund 1000 Mit-
gliedern die größte jüdische Landgemein-
de Bayerns dar. Um 1830 war der jüdische 
Bevölkerungsanteil mit rund 1300 gegen-
über rund 1600 christlichen Bewohnern 
am höchsten. Das ehemalige Rabbinatsge-
bäude sowie einstige jüdische Bürgerhäu-
ser bestehen noch heute. Ein Kuriosum: In 

einem ehemaligen jüdischen Wohnhaus 
befindet sich seit 1921 die evangelische Kir-
che Peter und Paul. Auffälligstes Zeichen 
der jüdischen Vergangenheit Ichenhau-
sens ist die ehemalige Synagoge, die 1781 
im klassizistischen Stil erneuert und 1987 
als „Haus der Begegnung“ wiedereröff-
net wurde. Heute finden dort zahlreiche 
kulturelle Veranstaltungen statt. Auch 
ein jüdischer Friedhof mit rund 900 Grab-
steinen erinnert an die frühere jüdische 
Gemeinde.

Schwäbischer Barockwinkel
Gleich fünf außergewöhnliche Juwele 
barocker Sakralbauten finden sich in der 
Stadt. Die Kirchen St. Stephan in Auten-
ried, Hl. Kreuz in Hochwang und St. Blasius 
in Oxenbronn gelten als besonders sehens-
wert, die Kirche St. Martin in Deubach,  
eine frühere Wallfahrtskirche, gar als 
schönste Dorfkirche der Region. Stiftsbau-
meister Joseph Dossenberger d. J. hat an 
vielen Bauten seine unverkennbare Hand-
schrift hinterlassen, so auch an der schmu-
cken Dreifaltigkeitskapelle am Ortsrand 
von Rieden. 

Großes Bild: Die ehemalige Synagoge, heute „Haus 
der Begegnung“, erinnert an die reiche jüdische Ge-
schichte. Kleine Bilder: Roßkammhaus mit seltenem 
Eichenfachwerk (oben links), Oberes Schloss, heute 
Rathaus der Stadt, und Ikonenmuseum im Schloss 
Autenried (oben rechts). Barocke Juwele: Kirche St. 
Martin in Deubach (unten links) und die Dreifaltig-
keitskapelle in Rieden (rechts).
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Valeggio
Italien

Changé
Frankreich

St. Germain le Fouilloux
Frankreich

Stadt Ichenhausen
Deutschland

Die Stadt und ihre Partnerstädte:

Kontakt
Stadt Ichenhausen
Heinrich-Sinz-Str. 14, 89335 Ichenhausen
Tel.: 0 82 23 40 05-0, Fax: 0 82 23 40 05-43
Internet: www.ichenhausen.de 
E-Mail: rathaus@vg-ichenhausen.de

Familien- und Kinderregion 
Landkreis Günzburg: Tel.: 0 82 21 95-140
Internet: www.landkreis-guenzburg.de
E-Mail: service@landkreis-guenzburg.de

Bilder unten: Ansicht Ichenhausens mit Stadtpfarr- 
kirche St. Johannes Baptist, Steg am Schlosspark-
weiher Autenried, Blick auf Hochwang mit Kirche 
Hl. Kreuz. Titelseite: Störche auf dem Schulmuseum, 
Mädchen aus Ichenhausen, Radeln – der aktive Frei-
zeitgenuss, Unteres Schloss/Bayerisches Schulmuseum.  

Impressum: Konzept, Gestaltung, Text und Gesamt- 
produktion: Stadt Ichenhausen in Zusammenarbeit 
mit BISCHOFF – werbung & design, Augsburg.  
Fotografie: Georg Drexel-Fotografie, Krumbach, 
Stadt Ichenhausen, Fotostudio Weiss, Gersthofen, 
private Leihgeber, Fotolia.de. Druck: Weissdruck,  
Krumbach. © Stadt Ichenhausen 2015




